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viermal im Jahr an unsere
Mitglieder und im nahen Umfeld
von Moisburg verteilen können.

Das ist der Verdienst von vielen
Helfern, Sponsoren und
schreibwütigen Mitgliedern rund
um unser Redaktionsteam. Nur
dadurch konnten und können wir
über die Jahre so etwas wie eine
Gesamtgeschichte über unseren
Verein aufbauen und in
gedruckter Form erhalten.
Blättert man in älteren Ausgaben,
so kann dort der stetige Wandel
des MTV´s und seiner Mitglieder
beobachtet werden.

Nicht zuletzt die lebendigen
Berichte zeugen davon, wie wir in
Moisburg im MTV agieren. Der
Moisekurier ist damit dann auch
fast schon ein kleines Stück
Dorfgeschichte. Näheres zu den
Wurzeln und dem Werdegang
unseres Moisekuriers ist auf den
Seiten 5 bis 17 zu finden.

Weiterhin enthält unsere
Jubiläumsausgabe natürlich auch

aktuelle Informationen zum
Stand des Umbaus unseres
Sport- und Freizeitheimes. Die
Radsportgruppe meldet sich mit
einem „Intensivbericht“ von
Mario, der uns die härteren
Seiten dieser Sportart erleben
lässt.

Zum Schluss gilt noch meine
besondere Aufmerksamkeit
unseren aktiven wie passiven
MTV-lern, unseren
Ehrenamtlichen, sowie unseren
Werbepartnern und Sponsoren.
Auch und gerade im Jahr 2011
wurde wieder von allen viel für
unseren Verein geleistet.
Herzlichen Dank dafür!
Das Moisekurierteam wünscht
nun allen eine friedliche
Advents- und Weihnachtszeit
und natürlich einen guten
Rutsch in ein erfolgreiches neues
Jahr!

Und jetzt wie immer viel Spaß
mit unserem Moisekurier!
Thorsten Sternal

Liebe Leserinnen und Leser
unseres Moisekuriers,

da ist sie nun - unsere 100.ste
Ausgabe! Ist irgendwie auch
unschwer auch am Titelbild zu
erkennen. Seit Anfang 1987
begleitet der Moisekurier nun
unseren Verein. Ich freue mich,
dass wir unsere Zeitschrift jetzt
seit 25 Jahren verlässlich

Liebe Leserinnen
und Leser,

Chefredakteur:
Thorsten Sternal,
Tel. 04165-1263
thorsten.sternal@
moisekurier.de

Mitwirkende:
Thorsten Sternal
Frank Marquardt
Birgit Eggers
Angelika Fröhning
Britta Dutke
Klaus-Peter Beneke

Anzeigenverwaltung:
Thorsten Sternal

Erscheinungsweise:
vierteljährlich

Impressum Druck: Druckerei
Schmidt, Buxtehude

Preis: Der Moisekurier wird
kostenlos verteilt in die
Haushalte in Moisburg,
Pippensen, Heimbruch,
Daensen, Immenbeck,
Grauen, Eversen, Eversen-
Heide, Bachheide,
Ohlenbüttel, Appel,
Dierstorf, Dierstorf-Heide,
Oldendorf, Wenzendorf,
Holtorfsbostel, Holvede,
Halvesbostel, Regesbostel,
Rahmstorf, Staersbeck,
Emmen, Wohlesbostel und
Teile von Hollenstedt.

Auflage: 4000 Stück

Verantwortlich für den
Schützenverein:

Anzeigen:
Hans-Jürgen Schaarenberg,
Tel. 04165-6825

Texte:
Erich Tauber,
Tel. 04165-6767
erich.tauber@t-online.de

In den mit Namen
versehenen Artikeln legen
die Verfasser ihre Meinung
dar, die nicht unbedingt die
Meinung der Redaktion ist.
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Anzeigenschluss:
1. Januar 2012



Mehr Infos: moisekurier.de oder mtv-moisburg.de4 4

MTV Moisburg



Mehr Infos: moisekurier.de oder mtv-moisburg.de5 5

MTV Moisburg

100. te Ausgabe des
Moisekuriers und kein
Ende in Sicht! Mein
aufrichtiger Dank gilt
zuallererst all unseren
Werbepartnern und
Sponsoren.

Seit nunmehr 25 Jahren
unterstützt Ihr den
Moisekurier des MTV
Moisburg durch die
Platzierung Eurer Wer-
bung. Ohne Euch würde
es den Moisekurier in
dieser Form nicht geben.
Besonders freut mich,
dass uns neun Werbe-
partner bereits seit der
allerersten Ausgabe
01/87 ununterbrochen
die Treue halten!

Dank unseren diversen
Werbern ist es uns
möglich, das MTV-
Vereinsleben viermal im
Jahr in anschaulicher
Weise darzustellen.
Dadurch, dass viele von
ihnen auf eine farbige
Werbung umgestiegen
sind, sind wir jetzt in der
Lage unseren Moise-
kurier durchgängig farbi-
ger und optisch aufge-
frischt zu präsentieren.
Daher ist es uns jetzt
eine Herzensangele-
genheit unseren
Werbepartnern im
Namen des MTV
Vorstandes und vor allem

im Namen der Moisekurier-
redaktion hiermit unseren
Dank auszusprechen!

Gleichzeitig unsere Bitte:
Bleibt einfach weiter bei
der Stange und ermöglicht
so die nächsten 100
Ausgaben Moisekurier, die
dann die nächsten 25 Jahre
Vereinsgeschichte
festhalten.

Ich habe mich anlässlich
dieses Jubiläums gefragt,

wo denn eigentlich die
Wurzeln des Moisekuriers
liegen. Wer hat die Sache
eigentlich in Gang
gebracht? Und wann?

Der Vorgänger unseres
Moisekuriers wurde als
einfaches Mitteilungsblatt
des MTV bereits im März
1971 erstellt. Somit hätte
dieses Blatt in seiner
Urform dieses Jahr seinen
40.ten Geburtstag
gefeiert!

Die Wurzeln unseres Moisekuriers
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Die erste Ausgabe 01/71
umfasste dabei 5 Seiten
und enthielt in
komprimierter Form
Spielpläne, Termine,
Veranstaltungshinweise
und Wissenswertes rund
um den MTV und seine

Mitglieder. Bei der "Er-
stellung" des Mitteilungs-
blattes benötigte man
ganz andere Fähig- und
Fertigkeiten als wir heute.

Es war richtige Hand-
arbeit, gepaart mit dosiert
einzusetzender Muskel-
kraft an einer eigens
dafür angeschafften
Handkopierpresse
erforderlich.

Die Rex Rotary D270
(siehe Foto), ein in-
zwischen betagtes Mu-
seumsstück der Druck-
technik - lieferte dem MTV
die sprichwörtlich druck-
frischen Ausgaben in ent-
sprechend erforderlicher

Stückzahl. Und das eben-
falls viermal im Jahr. Un-
abhängig von der körper-
lichen Tätigkeit hatte
natürlich eine gewisse
redaktionelle und orga-
nisatorische Tätigkeit - wie
auch heute - im Vorwege
und im Nachgang der
Druckerzeugung abzu-
laufen.

Doch wer betätigte sich im

MTV denn nun an diesem
drucktechnischen Unikat?
Da braucht man dann
auch nicht lange graben
und es fällt ein Name.

Peter Cordes! Unser lang-
jähriges Vorstands- und
jetziges Ehrenmitglied des
MTV Moisburg. Er ist in
dieser Zeit neben viel-
fältigen anderen MTV-
bindenden Vollzeittätig-
keiten: Redaktionsmit-
glied, Chefredakteur,
Druckpresseneinrichter,
Druckpressenbediener,
Druckpressenwartungs-
mechaniker und Vertei-
lungslogistiker der MTV-
Mitteilungsblätter in einer
Person. Was für ein
Personalstamm! Bevor
alle Statistiken, Berichte
und sonstige Quartals-
mitteilungen auf Papier
erscheinen konnten, mus-
sten die Gedanken mittels
frisierter Schreibmaschine
(ohne Farbband) auf eine
spezielle Wachsschablone
raufgehämmert werden.
Der so in die Schablone
gestanzte Buchstaben-
salat wurde dann in die
oben erwähnte Rex
Rotary D270 eingespannt.
Mittels schwarzer Spezial-
tinte, welche über
geschickte Drehbewe-
gungen an der Maschine
durch die gestanzten
Buchstabenlücken auf

25 Jahre Moisekurier
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Der Gesamtvorgang bis
zur fertigen Auslieferung
eines Moisekuriers dau-
erte in der Regel bis zu
10 Wochen. Das hieß
dann für alle Beteiligten
„Nach dem Moisekurier“
ist schon wieder „Vor
dem Moisekurier“! Bereit
machen für die nächste
Ausgabe.

Von der 1. bis zur aktuell
100.ten Ausgabe hat sich
dann doch so einiges
getan. Das Redaktions-
team veränderte sich im
Laufe der Zeit aus viel-
fältigen Gründen. Insge-
samt haben wir in dieser
Zeit 20 Redaktionsmit-
glieder zählen können.
Eines haben alle gemein:
Sie waren bzw. sind mit
Begeisterung und Hart-
näckigkeit bei der Sache
– auch wenn es immer
mal wieder Ausgaben
gibt, bei denen irgendwie
der Wurm drin ist. Ich
denke, das kennt jeder.

Entschluss aus den ein-
fachen Mitteilungsblättern
eine kleine Zeitschrift rund
um und für den MTV zu
kreieren. Die Arbeit verteilt
sich dabei jetzt endlich auf
viele Schultern.

Gründungsmitglieder sind
dabei Arend Fock, Klaus-
Dieter Lohmann, Bernd
Lohmann, Rolf Schwartau,
Rita Schmetgens und
natürlich Peter Cordes.
Das Titelblatt wird von den
Brüdern Klaus-Peter und
Burkhard Beneke gestaltet.

Moisekurier Nr 1/87 startet
in einer Auflage von ca.
800 Exemplaren, außen
mit farbigem Umschlag
und innen in Graustufen.

Die Texte werden zu der
Zeit in der Regel noch
handschriftlich oder mit
Schreibmaschine erfasst.
Sie kommen von den
Mitgliedern aus allen
Sparten des MTV oder
werden durch die neuen
Redakteure selbst verfasst.
In den Redaktionssit-
zungen werden diese dann
– wenn nötig - in Form
gebracht, sortiert und das
Heftlayout grob vorge-
geben. Das tatsächliche
Drucklayout der Texte und
Bilder, also die schluss-
endliche Gestaltung über-
nahm dabei dann die
Druckerei.

zuvor eingelegtes A4-
Papier gequetscht wurde,
entstanden so die Kopien
der MTV-Mitteilungs-blätter.

Anschließend die einzel-
nen Blätter nur noch
korrekt zusammenstapeln
und tackern. Fertig ist das
gute Stück und bereit zur
Verteilung. Was dann ja
Peter auch irgendwie
organisierte…

Von 1971 bis Ende 1986
erschienen die Mittei-
lungsblätter regelmäßig
viermal , wenn auch zum
Schluss mangels Informa-
tionszufluss aus den Mit-
gliedsreihen nur noch
zweimal jährlich.

Die letzte Ausgabe ist
datiert vom November
1986. In ihr berichtet der
Vorstand davon, dass dem
Mitteilungsblatt wohl die
Luft ausgeht, wenn sich
nicht frisches Re-
daktionsblut findet, wel-
ches dem ganzen wieder
Leben einhaucht …

Der Niedergang der MTV-
Mitteilungen markiert damit
den Anfang unseres
Moisekuriers – dem wie ich
finde legitimen Nachfolger!

Ein frisches Team mit
neuen Ideen und bereit
dazu die nötige Zeit zu
investieren, fasst den

25 Jahre Moisekurier
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geblieben ist, ist die
Erstellung unserer einzig-
artigen Titelbilder. Alles
Unikate. Sie werden
immer noch in mühevoller
Detailarbeit von Klaus-
Peter Benecke, dem Mit-
streiter der ersten Stunde,
gestaltet. Hier setzen wir
auf altbewährte Hand-
arbeit! Die Meisterwerke
haben wir auf Seite 15+17
zusammengestellt.

Was bleibt mir jetzt noch
zu sagen? Im Namen
unserer Moisekurierre-
daktion möchte ich mich
bei Peter Cordes bedan-
ken. Seine MTV-Mittei-
lungsblätter waren die
Wurzeln des jetzigen Moi-
sekuriers und seine an-
schließende Weiterarbeit
am Nachfolger hat unse-
rem Moisekurier immer
gut getan. Er ist auch jetzt
noch in gewisser Weise
immer ein Stück „Peters
Moisekurier“. Unser aktu-
elles Titelbild hat dies auf-
genommen.

Kurz vor Schluss gebührt
speziell zu dieser Ausgabe
noch mein Dank dem
ehemaligen „Chef vom
Dienst“ aus der Redaktion
der Bild-Zeitung Hamburg:
Wolfgang Breustedt, hatte
sich bereits zu Anfang
diesen Jahres die Mühe
gemacht uns neue,

ansprechende Layouts zu
erstellen. Diese konnten
wir jetzt rechtzeitig
einarbeiten, um so unser
Erscheinungsbild zur
Jubiläumsausgabe aufzu-
frischen. Wie ich finde, ist
dies sehr gut gelungen.

Herzlichen Dank im Na-
men unserer Redaktion!

Und jetzt wirklich ganz
zum Schluss noch mein
interner Dank unseren
Redaktionsmitgliedern, für
die Zeit die ihr in all den
Jahren dem Moisekurier
und damit dem MTV und
seinen Mitgliedern zur
Verfügung gestellt habt.
Der geneigte Leser findet
alle ehemaligen und
aktuellen Moisekurierler
auf Seite 13 einmal
aufgelistet.

Herzlichst
Thorsten Sternal

Vieles wurde in der Zeit in
den Abläufen und der
Erstellung angepasst oder
radikal verändert. Die
Berichte kommen immer
noch von unseren fleißigen
Mitgliedern aus allen
Sparten oder werden durch
uns selbst verfasst. Diese
landen dann zunächst
direkt auf unserer MTV-
Homepage als aktuelle
Tagesberichte. Quartals-
weise nutzen wir anschlie-
ßend diesen Onlineartikel-
pool, um sie mit kleineren
Anpassungsarbeiten in eine
Druckausgabe des Moise-
kuriers zu überführen.

Dies geschieht mit Hilfe
eines Layoutprogrammes
am PC. Die daraus er-
stellten Druckdaten gehen
anschließend per USB-Stick
oder CD an unsere Dru-
ckerei. Der finale Druck –
jetzt in einer Auflage von
4000 Exemplaren - erfolgt
auf modernsten 4-Farb
Printmaschinen der Dru-
ckerei Schmidt in Buxte-
hude, die uns den Moise-
kurier immer zeitnah und
in hervorragender Qualität
erstellt. Die uns mit Rat
und Tat kurzfristig zur Seite
steht - auch wenn wir
etwas einmal nicht „druck-
gerecht“ aufbereitet haben.

Was noch wie zur 1.
Ausgabe des Moisekuriers

25 Jahre Moisekurier
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Peter Cordes
Rita Schmetgens
Rolf Schwartau
Arend Fock
Klaus-Dieter Lohmann
Bernd Lohmann
Klaus-Peter Beneke
Burkhard Beneke

Dieter Hoppe
Ulrich Wiechern
Uwe Stelling
Thorsten Sternal
Carsten Kops

Thorsten Kerth
Martina Deckwerth
Anna Tschackert
Frank Marquardt
Birgit Eggers
Angelika Fröhning
Britta Dutke

1/1987 -> 2/2009
1/1987 -> 4/2004
1/1987 -> 1/2002
1/1987 -> 2/1993
1/1987 -> 2/1989
1/1987 -> 4/1987
1/1987 -> aktiv
1/1987 -> 4/1987

3/1987 -> 3/2008
1/1988 -> 4/1991
4/1989 -> 3/1990
1/1991 -> aktiv
4/1993 -> 4/1996

2/1998 -> 1/2010
1/2002 -> 4/2005
1/2002 -> 3/2005
2/2008 -> aktiv
4/2008 -> aktiv
1/2009 -> aktiv
3/2009 -> aktiv

25 Jahre Moisekurier - Unsere fleissigen Redakteure

Redaktion Moisekurier 1992

Redaktion 2011

Von links: Dieter Hoppe, Rolf Schwartau, Peter Cordes, Rita
Schmetgens, Thorsten Sternal, Ulrich Wiechern und Arend Fock

F. Marquardt

K.P. Beneke

B. Dutke

Th. Sternal

B. Eggers A. Fröhning
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25 Jahre Moisekurier - Alle Titelblätter von 1987 bis 1998
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25 Jahre Moisekurier - Alle Titelblätter von 1999 bis 2011
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Langsam geht die
Radsportsaison 2011 zu
Ende. Die Beine freuen
sich auf etwas
Entspannung und der
Geist lässt die eine oder
andere Veranstaltung
Revue passieren.

Glücklicherweise hat es die
Radsportgruppe MTV-
Moisburg auch im letzten
Winter 2010/2011 geschafft
die gute Kondition des
letzten Sommers durch
ausgedehnte MTB und z.T.
auch Rennradtouren nicht
ganz auf Null zurückfallen zu
lassen. Übrigens haben die
meisten MTB-Termine dabei
im Schnee stattgefunden, so
daß wir Norddeutschen dank
der Harburger Berge auch
Eis und Schnee gut
gewappnet gegenüber
stehen.

Als dann auf Malle Anfang
März 2011 die Sonne raus
kam, zog es wieder einen
Großteil der deutschen
Radsportgemeinde nach
Mallorca ins Trainingslager,
wo auch ich mich wieder
nicht gegen wehren konnte.
So habe ich dort 7 Tage
intensiv trainieren können
und dabei die wunderschöne,
grüne Landschaft im Frühling
auf Mallorca genießen
können. Selbst
Ausgleichstraining im
Außenpool oder Strandläufe
waren möglich. Mallorca
bietet für jedes
Leistungsniveau das
entsprechende Terrain. Ob
flache, kurze und hübsche
Straßenzüge oder auch die
etwas größeren Bodenwellen
inkl. Puig Major (1.445 Hm)
im Nordwesten der Insel mit
seinen heftigen Anstiegen

aber auch ebenso schnellen
Abfahrten wissen zu
begeistern.

Nach Mallorca begann dann
die Rennrad-Saison in
Norddeutschland im März
mit einem ersten Show-
Down beim Giro Nortorf,
einem Sprintrennen. Dort
galt es die taktischen Spiele
der anderen Teilnehmer auf
dem 4 x 12,5 km langen
Rundkurs zu erkennen und
mitzugehen. Bei sonnigem
Wetter und leider nur 8 °C
gingen wir in kurzer
Radbekleidung an den
Start, was sich zuerst etwas
frisch anfühlte, sich jedoch
später als genau die
richtige Wahl herausstellte.
Aufgrund frühzeitiger
Anreise haben wir uns
gewissenhaft warmfahren
können und waren sehr

Bericht zur MTV-Radsportsaison 2011
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gespannt wie es dort zur
Sache gehen wird. Und so
kam es dann auch, es wurde
sofort nach Start Vollgas
gegeben, um das Feld
möglichst schnell ausein-
ander zu reißen. Wir sind
dabei von ganz hinten
gestartet und dem
entsprechend war mein Puls
bereits nach 500 m auf
Maximum. Es waren ca. 114
Personen gestartet, wobei
sich dann schon in den
ersten beiden Runden schnell
die Spreu vom Weizen
getrennt hat. Ab der 3.Runde
hatte ich es dann geschafft,
mit an die Spitzengruppe ran
zufahren und musste
zusehen, wie 2 Radler sich
auch schon von dieser
Gruppe abgesetzt hatten.
Somit ging es dann nicht
mehr um den 1.Platz, jedoch
war der 3. noch erreichbar.
In der letzten Runde
versuchte ich dann mein
Glück und setzte ca. 1 km
vor Ziel in einer ruhigen
Phase aus dem Pulk zum
Sprint an. Es gelang mir,
mich von dem Pulk auf dem
3. Platz abzusetzen. Auf der
Zielgerade wurde mir dann
jedoch meine Sprintrennen-
Unerfahrenheit zum
Verhängnis und ich musste
einsehen dass 1 km für einen
Sprint einfach zu lang sind.
Links und rechts zischten
dann die Räder vorbei und
ich wurde immerhin 10. ! Ich
war dann trotzdem sehr
zufrieden und warm war mir
inzwischen auch  
Nachfolgend fanden dann die
ersten RTF´n statt,
beginnend mit der schönen
Neuwiedentaler RTF, die auch

die Harburger Berge nicht
vernachlässigt. RTF´n,
organisierte Radtouren-
fahrten des Bund Deutscher
Radfahrer, sind eine gute
Möglichkeit neben dem
wöchentlichen Training im
MTV, „Rennluft“ zu
schnuppern und aufgrund
der unterschiedlichen
Streckenlängen (40 km bis
220 km) für jedes
Trainingsniveau geeignet. Es
erfolgt keine Zeitmessung
und für Verpflegung wird
unterwegs durch den
Veranstalter auch gesorgt.
Gemeinssam lernt man dort
aber das Fahren in größeren
Gruppen und seine eigenen
Schwächen und Stärken.

Ende April stand dann das
Radrennen „Tour de Energie“
in Göttingen auf dem Plan.
Dort galt es die Vorjahreszeit
(Erstteilnahme) mindestens
zu bestätigen, bzw. zu
toppen. Das Rennen startet
in Göttingen, führt durch die
Mittelgebirgslandschaft und
auch flachen Passagen
wieder zurück nach
Göttingen über insgesamt 82
km. Wobei die 3 Berge im
mittleren Bereich die
eigentliche Prüfung
darstellen. Auch dieses
Rennen ging sehr schnell los
und man musste darauf
achten, sich nicht gleich am
Anfang zu verbrennen. Ich
fühlte mich dank Malle und
den vorherigen Events fit
und versuchte noch vor den
Bergen ordentlich Zeit gut zu
machen. Dies gelang mir
sogar bis zur 3.
„Bergankunft“, wo jedoch
plötzlich Krämpfe in den

Beinen auftraten. Zum
Glück ging es danach nur
noch mehr oder weniger
bergab Richtung Göttingen
(20 km), denn an „Druck
machen“ war nicht mehr zu
denken. Dafür habe ich
Stretching während der
Fahrt trainiert, auch schön.
Alles in allem war ich dann
doch 5 min. schneller als im
Jahr zuvor und die Welt war
wieder in Ordnung.

Es folgte der Sommer mit
weiteren schönen RTF´s,
Trainingstouren mit dem
MTV und anderen
Sportveranstaltungen wie
Staffeltriathlon in Orth-
katen. Im MTV haben sich
inzwischen die neuen
Radsportler aus 2010 gut
integrieren können und der
eine oder andere hat dann
auch schon Blut geleckt,
was an zunehmenden
Tuning - Maßnahmen an
den Rädern und schnelleren
Trainingszeiten gut zu
erkennen war und ist. Ein
MTV-Radsportler hat dieses
Jahr die Sommerferien für
eine Alpenüberquerung mit
dem MTB genutzt, dies
bedarf jedoch eines
eigenen Berichts und würde
diesen Rahmen sprengen.
Im August stand dann für
viele das alljährliche
Highlight, die Cyclassics,
an. Die MTV-Mitstreiter
haben sich entsprechend
Ihrer Vorjahres-Zeiten
qualifiziert und für die
jeweilige Strecke gemeldet.

...und weiter geht
es auf Seite 45...
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01.10.2011: Die
Zukunft beginnt jetzt!

Der MTV Moisburg
startet den Umbau
des alten Sport-
hauses

Die Zeit des Planung und
der Anträge ist vorbei. Nun
wird beim MTV Moisburg in
die Hände gespuckt und
das große Bau-Projekt „Fit
für die Zukunft“ in die Tat
umgesetzt. Mit einer
Sonderbeilage der
Vereinszeitung Moisekurier
wurden im August nun alle
Mitglieder und Haushalte
rund um Moisburg über den
Sporthausumbau ausführ-
lich informiert.

Gleichzeitig stellte der
Vorstand die Einzelheiten
auch noch seinen
Spartenleiter in einer
Sondersitzung vor und
sicherte sich dabei zur
großen Freude den
Schulterschluss mit den
Aktiven. Die nun mit
Arbeitsdiensten zum
Gelingen beitragen wollen.

Neben dem gemeinsamen
Ärmelhochkrempeln galt es
aber für den Vorstand noch
eine weitere wichtige Hürde
zu nehmen. Die geplante
Finanzierung aus
Zuschüssen der Gemeinde,
des Sportbundes, Spenden
und einer Kreditaufnahme
wies einen weiteren Bedarf
von 50.000,-- € aus.

Um das Versprechen zu
halten, die Vereinsbeiträge
nicht zu erhöhen, machte
der Vorstand den
Mitgliedern den Vorschlag,
einer auf 5 Jahre
befristeten Umlage.
Hierzu wurde am
26.08.2011 eine außer-
ordentliche MHV
einberufen.

Auf dieser wurde das
Bauvorhaben und die
Finanzierung in allen
Einzelheiten per Powerpoint
Präsentation vorgestellt. Die
mit Spannung erwartete
Reaktion der Mitglieder
erstaunte den Vorstand
dann aber in äußerst
positivem Sinn.

Außerordentliche Mitgliederhauptversammlung
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ACHTUNG VORMERKEN!!

MTV-Weihnachtsfeier
Freitag 02.12.2011

Wann, wo und warum erfahrt ihr
demnächst auf unserer Webseite
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Der Umlagevorschlag wurde
durch die MHV ohne
Gegenstimme beschlossen
und das Interesse der
Mitglieder galt vielmehr den
Möglichkeiten, sich in die
Baumaßnahmen persönlich
einzubringen.

„Wenn Eltern sich
erkundigen, ob Sie
Arbeitsdienst leisten dürfen,
obwohl nur ihr noch nicht
zum Arbeitsdienst ver-
pflichtetes Kind Vereins-
mitglied ist, dann ist mir um
unser Vorhaben nicht
bange“ strahlte der 1.
Vorsitzende Jens Kohnen
und stellte fest: „Bei der
Umsetzung solcher Projekte
bewährt und festigt sich
unsere MTV-Familie!“

Bereits in der darauf
folgenden Woche wurde der
Altbau geräumt, das Dach

abgedeckt und die Mauern
eingerissen.
Zurück blieb lediglich eine
Staubwolke aus der sich,
wenn alle weiterhin mit

anpacken, bis zum 90-
jährigen Jubiläum des MTV
in 2012 das neue Sport-
und Freizeithaus erheben
wird.
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Grundsteinlegung für
das neue Sport- und
Freizeithaus: Jens
Kohnen mauert den
Papst ein!

Nach dem Startschuss für
den Umbau unseres
Sporthauses durch die
außerordentliche Mitglieder-
hauptversammlung wurden
die notwendigen Arbeiten
zügig in Angriff genommen.
Die zum Arbeitsdienst
erschienenen Vereins-
mitglieder legten dabei ein

Tempo vor, dass selbst
Bauleiter Jürgen Stehr
erstaunt die Augenbrauen
hob, bevor er nur knapp
drei Wochen nach dem
Beginn des Abrisses des
alten Sporthauses zur
Grundsteinlegung für das
neue Sport-und Freizeithaus
des MTV einladen konnte.
Und weil die Bauarbeiten in
einem ebenso atem-
beraubenden Tempo voran-
gingen, musste dieser
Festakt ganz plötzlich und

schnell angekündigt
werden.

Aber, ungewöhnliche Maß-
nahmen erzielen manchmal
erstaunliche Ergebnisse. So
versammelte sich am
Freitag den 23.9.2011 um
17:00 Uhr neben dem
Vorstand etliche Vereins-
mitglieder, die Ehren-
mitglieder Peter Cordes und
Gerdt Hartig sowie
Filialleiter Michael Meyer
mit Johanna Lorenzen als
Vertreter der Sparkasse

Harburg Buxtehude und
Bürgermeister Hans-Jürgen
Steffens auf der
Großbaustelle im Nissan-
Estepark. Bei strahlendem
Sonnenschein konnten die
Anwesenden auf der fertig
geschütteten Sohle bereits
die Umrisse der neuen
Wirkungsstätte des MTV in
Augenschein nehmen. In
das Mauerwerk der gerade
erst begonnenen Frontseite
des Gebäudes wurde dann
durch den ersten

Vorsitzenden Jens Kohnen
eine Zeitkapsel eingebettet.
Was diese enthielt blieb
weitgehend geheim.

Die aktuelle Tageszeitung,
auf deren Titelbild Papst
Benedikt XVI seine
Landsleute grüßte, soll aber
mit eingemauert worden
sein. Nachdem Jens Kohnen
die Deckplatte des
Grundsteins in Mörtel
gesetzt und mit zünftigen
Hammerschlägen fixiert
hatte, bedankte er sich bei
allen Anwesenden und all
denen, die mit ihm
gemeinsam diesen Teil der
Zukunft des Vereins
gestalten.

Während die Gäste mit Sekt
auf das gute Gelingen des
Bauwerks angestoßen
hatten, machte ihn Jürgen
Stehr vor versammelter
Mannschaft allerdings
darauf aufmerksam, dass
nur drei Hammerschläge
auf den Grundstein üblich
seien und jeder weitere
Schlag eine Kiste Bier für
die Maurer bedeutet.

Glücklicherweise hatte dann
aber keiner genau
mitgezählt, wie oft das
Arbeitsgerät über den
Grundstein gehoppelt war.
Möge der Grundstein dem
neuen Haus des MTV
Moisburg ein gutes
Gelingen und einen langen
Bestand auf der schönsten
Sportanlage des
Landkreises bescheren.

Grundsteinlegung für das neue Sport- und Freizeithaus

Aktuelle Termine findet ihr immer aktuell im Internet
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Einige Mitglieder der
unserer MTV Familie
haben sich ihren
Ehrenplatz bereits
gesichert.

Warum nicht auch Du?

Bausteine
sind Ehrensache!

Alle Termine findet ihr immer aktuell im Internet

Da wir uns aber nicht
nur auf das Glück
verlassen sollten,
möchten wir an dieser
Stelle noch einmal
darauf hinweisen, das
wir MTV Mitglieder es
auch selber in der Hand
haben.

Mit unserer Aktion
"Scheine für Steine"
haben wir die
Möglichkeit dem guten
Gelingen selbst ordent-
lich auf die Sprünge zu
helfen. Mit nur 50 €
kann jeder Teil unseres

neuen Sport- und
Freizeithauses werden.

Einfach einen Überwei-
sungsträger bei Deiner
Sparkasse oder Bank
ausfüllen und mit dem
Verwendungszweck
angeben, was später auf
der Plakette der
Ehrentafel stehen soll.

Spenden für das neue
Sport- und Freizeithaus
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freuen sich über neue
Regenjacken und bedanken

sich ganz herzlich beim
Autohaus Meyer.

Die F1-Junioren der JSG
Moisburg/Hollenstedt

Von links Bent, Nico, Niklas, Jonah, Killian, Aaron, Luka Laur in, Dennis, Timon, Theo,
Joel, Justus und Mats. Vorne liegend Jan Luca und Luka David. H inten die Trainer Thies
Jansen (links) und Detlev Heins (rechts), sowie stellvertre tend für den Geschäftsführer
des Autohauses Meyer Arndt Weigel, dessen Frau Maren Weigel.

F1-Jugend: Autohaus Meyer stiftet Regenjacken
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Termine in den nächsten Wochen

23. Okt. Ehrung der Meister in Buchholz
29. Okt. 17:00 Uhr Oktoberfest im Schießstand
06. Nov. 15:00 Uhr Senioren-Nachmittag im Schiesstand
11. Nov. 19:00 Uhr Versammlung der Jungschützenabteilung
13. Nov. 09:30 Uhr Kranzniederlegung zum Volkstrauertag
14. Nov. 20:00 Uhr Versammlung der Damenabteilung
18. Nov. 19:30 Uhr Mitgliederversammlung (siehe Tagesordnung)
03. Dez. 20:00 Uhr Landeskönigsball im CCH Hamburg
07. Jan. 20:00 Uhr Schützenball in Hollenstedt
18. Feb. 19:30 Uhr Schützenball mit Essen und Anmeldung

Hinweise zu den Veranstaltungen

Der Seniorennachmittag ist schon seit vielen Jahren ein feste r Bestandteil im jährlichen
Ablauf des Schützenjahres. Eingeladen werden Mitglieder u nseres Vereins ab 60 Jahre.
Der Nachmittag beginnt mit Kaffee und Kuchen. Dann folgt ein kleines Preisschießen mit
dem LG. Zur Unterhaltung gibt es jedes Jahr ein kleines Rahme nprogramm. In erster
Linie soll es aber ein Nachmittag der Begegnung und Gespräche sein.
Im Rahmenprogramm zeigt Gerd Caesar Filmaufnahmen aus den 19 50iger Jahren.

Wichtige Information

Alle Personen mit einer eigenen Waffe (KK Gewehr oder Pistol e) müssen ab der Saison
2012 ein persönliches Schießbuch führen. Diese Änderung wur de auf der letzten
Sportleitertagung allen anwesenden Vertretern der Verein m itgeteilt.

Die Organisation dieser Neuerung soll in unserem Verein wie fo lgt zur Anwendung
kommen:

Der Schützenverein bestellt in der Geschäftsstelle des Sch ützenverbandes Hamburg die
Schießbücher.
Ab Januar 2012 werden diese dann auf den Übungsabenden ausge geben. Der
Kostenbeitrag steht noch nicht fest.
Auf den Veranstaltungen des Vereins, auch Übungstage, kann sich jeder Einzelne den
Eintrag vom Diensthabenden bestätigen lassen.

Das nicht führen eines Schießbuches kann im schlimmsten Fal l zum Einzug der Waffe
durch die zuständige Behörde beim Landkreis Harburg führen.
Jeder ist für sich selbst Verantwortlich.
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Schlussschießen 2011

Vizekönig Marc Brandt Immenbeck
Adjutant Andre Schiemann Ketzendorf
Adjutant Malte Meyer Moisburg
2. Fleck Uwe Wesemann Hollenstedt
3. Fleck Henning Mißfeld Rahmstorf
Höchste Ringzahl Uwe Wesemann Hollenstedt
Vizekönigspokal Heinrich Wentzien Podendorf

Papageienkönig Hans-Jürgen Schaarenberg Moisburg
Adjutant Hartwig Westermann Moisburg

Festscheibe 50m Klaus Klindtworth Moisburg
Festscheibe 100m Karlo Bloch Moisburg
Brunkhorstpokal Günter Bösch Fredenbeck
Brustwehr 100m Henning Mißfeld Rahmstorf
Standaufsichtsorden Erich Tauber Moisburg
Suckow-Pokal Liselotte Lohmann Daensen

" höchste Ringzahl Liselotte Lohmann Daensen
Ordensscheibe 1. Platz Karlo Bloch Moisburg

" 2. Platz Sven Maack Moisburg
" 3. Platz Gisela Tauber Moisburg
" 4. Platz Thorsten Scharpen Rahmstorf

Jungschützenvizekönig Sebastian Viets Heimbruch
Adjutant Malte Meyer Moisburg
Adjutant Daniel Viets Heimbruch

Js-Vizekönigsscheibe 2. Fleck Tobias Teichmann Moisburg
" 3. Fleck Mario Ahlfeld Rahmstorf

Höchste Ringzahl Daniel Viets Heimbruch
Bildscheibe Torsten Scharpen Moisburg

Beste Vizejungschützin Inka Benecke Buxtehude
Adjutantin: Juliane Skott Buxtehude

2. Platz Rilke Tauber Moisburg
3. Platz Jennifer Aldag Grauen
Js-Festscheibe 100m Stefanie Klahn Moisburg
Js-Ordensscheibe 1. Platz Stefanie Klahn Moisburg

2. Platz Malte Meyer Moisburg
3. Platz Katharina Schaarenberg Moisburg

Betreuerorden Hartwig Westermann Moisburg

Allen Gewinnern herzlichen Glückwunsch
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Marc Brandt neuer Vizekönig in Moisburg
Tambourmajor schießt die beste 20

Am 17. September wurde beim Schlussschießen im Schießstand des Moisburger Schüt-
zenvereins ein neuer Vizekönig ermittelt. Nach einem gemütl ichen Empfang beim „alten“
Vizekönig Friedrich Moser aus Rahmstorf folgte am Sonnaben dnachmittag das spannen-
de Schießen um die Vizekönigswürde.Gegen 17:30 Uhr wurden d ann die Scheiben der
Vizekönigsanwärter von drei Vorstandsmitgliedern ausgewe rtet. Nun stand es fest. Marc
Brand aus Immenbeck schoss eine „Superzwanzig“ und ließ dam it seine Konkurrenten
hinter sich. Der 27-jährige Elektriker wurde vom Präsidente n Erich Tauber zum neuen Vi-
zekönig 2011/12 proklamiert und wird mit seiner Frau Nina und de n Adjutanten Malte
Meyer und Andrè Schiemann mit Ehefrau Julia den Schützenver ein ein Jahr vertreten.

Marc Brandt ist seit 2002 im Verein, war 2003/04 Jungschützenk önig und 2007/08 Jung-
schützenvizekönig. Er ist ein fester Bestandteil des Spiel mannszuges Moisburg, war von
2005-2011 Tambourmajor und ist dieses weiterhin im Spielma nnszug Ovelgönne. Den
Papagei schoss der Vereinswirt Hans-Jürgen Schaarenberg au s Moisburg ab. Er ernannte
Hartwig Westermann zum Adjutanten.

Die Würde des Jungschützenvizekönigs errang Sebastian Viet s aus Heimbruch, Adjutan-
ten sind Malte Meyer und Daniel Viets. Vizejungschützin ist Inka Benecke aus Buxtehu-
de. Sie wählte Juliane Skott als Adjutantin.

Wolfgang Richter



35 353535

Vzekönig Marc Brandt Papageienkönig
Hans-Jürgen Schaarenberg

Jungschützen Vizekönig
Sebastian Viets

Beste Vizejungschützin
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Sportbericht

Die Sport- Schützen und Schützinnen waren auch in diesem Spo rtjahr 2011 sehr aktiv
und mit guten Leistungen auf Kreis- und Landesebene dabei.

Moisburger Schützen/innen beteiligten sich bei den Kreis- und Landesmeisterschaften in
16 Gewehr- und 3 Pistolendisziplinen.

Kreismeisterschaften 2011
Mit 44 Erstplatzzierungen, 27 zweiten und 33 dritten Plätzen bei den Kreismeisterschaf-
ten können wir uns über insgesamt 104 Medaillen mit unseren S portschützen freuen.
Zum Kreismeister im Einzel gratulieren wir Klaus Hartig mit 5 Me istertiteln, und jeweils 4
Mal Daniel Viets und Ingrid Heins. Zweimal siegte Andre Schwa nitz und je einmal wurden
Andre Schiemann, Jörn Matthies, Heiner Fitschen, Jan Klint worth, Nina Beneke-Brandt,
Jürgen Fitschen, Joachim Koch, Klaus Klindtworth, Werner J ohannsen, Matthias Wübbe,
Sigfried Vornekahl und Jürgen Peeck Kreismeister.
An allen Medaillen waren insgesamt 51(!) Teilnehmer unserer Sportschützen/innen betei-
ligt.

Landesmeisterschaften 2011
Ach bei den Landesmeisterschaften erwiesen sich unsere Spor tschützen/innen als ver-
lässliche Medaillensammler. 28 Landesmeisterschaften wu rden gewonnen. 25 Mal wurden
zweite und 16 Mal dritte Plätze errungen. Mit insgesamt 69 Med aillen war es exakt die
gleiche Zahl wie 2110.
Im Einzel wurden Landesmeister Matthias Wübbe 3 Mal, Klaus H artig 2 Mal, und je ein-
mal wurde der Meistertitel von Nina Beneke-Brandt, Andre Sch iemann, Heiner Fitschen,
Uwe Müller, Klaus Klindtworth, Daniel Viets, Sabrina Schlü ter, Sigfried Vornekahl und Da-
niel Schubach erkämpft.
An den Landesmeistermedaillen waren 44 Moisburger Teilneh mer beteiligt.

Deutsche Meisterschaften 2011
Für die Deutschen Meisterschaft qualifizierten sich Matthi as Wübbe, Jan Klintworth und
Sebastian Viets in der Disziplin Zimmerstutzen. Im Zielfernro hr waren es Matthias und
Jan. In der Disziplin Sportgewehr (3 x 20Schuss) hat Matthia s alleine den Moisburger
Schützenverein vertreten. Daniel Schubach hatte sich im KK 100m qualifiziert.
Es wurden in München leider keine Medaillen aber mit einem 16. Platz in der Zielfern-
rohrdisziplin von Matthias und einen 17. Platz im Zimmerstutz en von Jan waren sie gut
dabei. Jan hatte sogar vor seinen letzten beiden Schüssen ei ne Medaille in Sicht, aber
leider fehlte ein ihm ein wenig das „Glück des Tüchtigen“.
Im Zimmerstutzen erreichte die Mannschaft den 20. Platz.

In Dortmund werden am 15. Oktober Klaus Klindtworth, Klaus Ha rtig, Horst Barfknecht
und Dieter Klahn in der Disziplin Luftgewehr Auflage um ein g utes Abschneiden kämpfen.

Zu den guten Leistungen unserer Sportschützen herzlichen Gl ückwunsch und weiterhin
„Gut Schuss“
Die Ergebnisse im Einzelnen sind wie immer im Aushang auf dem Schießstand einzuse-
hen.

Sportwart Klaus Hartig
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Einladung zur Mitgliederversammlung
Für Mitglieder des Schützenvereins

Am 18. November 2011 19.30 Uhr im Schießstand

TAGESORDNUNG

Punkt 1 Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
Feststellung der Tagesordnung
Ernennung der Stimmzähler

Punkt 2 Verlesung und Annahme des Protokolls vom 21. April 2011

Punkt 3 Berichte
Präsident, Schießwart, Sportwart, Jugendwart,
Festausschussvorsitzender, Jungschützensprecher,
Vors. der Damen Freihand Abteilung, Spielmannszug

Punkt 4 Wahlen
Zur Wahl stehen vom Vorstand:
Präsident (Erich Tauber)
Schriftwart (Wolfgang Richter)
Jugendwart (Anke Schlüter)
Stellv. Sportwart (Jürgen Peeck, Andre Schiemann)
Stellv. Jugendwart (Nina Benecke Brandt)

Punkt 5 noch offen

Punkt 6 Verschiedenes
Termine 2012
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Mitteilung an unsere Mitglieder

Die FEGRO Großhandelskette bietet allen
Mitgliedern unseres Vereins den Einkauf in
ihrer Niederlassung in Harburg an.
Der Weg zu einer persönlichen Kundenkarte
ist wie folgt:

Bitte mit Mitgliedsausweis des Schüt-
zenvereins und Personalausweis an der
Kundeninformation melden. Dort erhal-
tet ihr dann den persönlichen Kunden-
ausweis.

Alle Mitglieder, die unsere Mitgliedskarte
noch nicht erhalten haben, bitte beim Vor-
stand melden. Die Mitgliedskarte wurde bis-
her nur für Sportschützen ausgegeben, die
an Kreis- oder Landesmeisterschaften teil-
nehmen.
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Abschrift des Plakates aus dem Jahre 1885

Sonnabend, den 6. Juni
Abends 6 Uhr: Eröffnung des Festes durch Kanonendonner
Abends 8 Uhr: Zapfenstreich

Sonntag, den 7. Juni
Morgens 5 Uhr: Reveille und Kanonendonner
Nachmittags 2 1/2 Uhr: Signale und Versammlung der Schützen b eim Schulhause
Nachmittags 3 Uhr: Abholen sämmtlicher auswärtiger Schützen -Vereine
Präcise 3 1/2 Uhr: Ausmarsch mit Musik und unter dem Donner der K anonen nach dem
Schützen-Platz. -- Nach Ankunft auf demselben beginnt das S chießen nach dem Vogel,
sowie nach der Parir- und Kartenscheibe. Unterhaltungsmusi k. Volksbelustigungen.
Festliche Erleuchtung des Schützenplatzes. Tanz.
Abends 9 Uhr: Großes brillantes Feuerwerk.

Montag, 8. Juni
Morgens 8 1/2 Uhr: Signale
Morgens 9 Uhr: Ausmarsch mit Musik. Nach Ankunft auf dem Schüt zenplatze
gemeinschaftliches Frühstück.-- Fortsetzung des Schieße ns nach dem Vogel und nach
den Scheiben. -- Unterhaltungsmusik.
Abends 6 Uhr: Beendigung des Schießens. -- Proklamirung des K önigs.
Abends 6 1/2 Uhr: Einmarsch mit Musik
Abends 7 1/2 Uhr: Festessen
Abends 8 1/2 Uhr: Anfang des Balles

Bestimmungen
Die Leitung des ganzen Festes und Aufrechthaltung der Ordnung liegt dem Vorstande
des Schützenvereins ob, und ist jeder Theilnehmer verpflich tet, den Anordnungen
desselben unweigerlich Folge zu leisten.
Jeder Einheimische und Fremde kann unter nachfolgenden Bed ingungen Theil nehmen:
Beim Eintritt auf den Schützenplatz zahlt jeder 25 Pf. und be kommt dafür ein Zeichen,
welches sichtbar an sich zu tragen ist.
Beim Eintritt in das Schützenzelt zahlt jeder gegen Einlösun g einer Marke 25 Pf. Jeder
Herr, welcher tanzen will, hat gegen Verabreichung eines Zeic hes am Sonntag 1 Mk. 25
Pf. am Montag 1 Mk. 50 Pf. zu bezahlen.
Jeder Herr, der als Schütze an unserem Feste theilnehmen wil l, zahlt 3 Mk. und hat dafür
außer der Schießnummer nach dem Vogel freien Zutritt zu allen Localen und
Vergnügungen des Festes.
Die Theilnahme am Schießen nach dem Vogel, sowie nach den Sch eiben steht jedem
Herrn unter den im Schießzelte angeschlagenen Bedingungen f rei. Gleichfalls enthält das
im Schießzelte angeschlagene Reglement das Nähere über die Or dnung des Schießens.
Anmeldungen zur Theilnahme am Schießen nach dem Vogel nimmt der Vorstand des
Schützen-Vereins bis zum 5. Juni entgegen, da alsdann die Au slosung der
Schießnummern nach dem Vogel stattfindet. Etwaige spätere Anmeldungen von geehrten
Theilnehmern müssen mit den Nummern der Reihenfolge nach zu frieden sein.

Original Abschrift des Plakates

Liebe Vereinsmitglieder, liebe Leser!
Bedenkt bitte bei Bestellungen, Einkäufen usw. unsere

Inserenten, ohne die es den Moisekurier nicht gäbe.
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mehreren Bundesländern mit
Erfolg im Schulsport
integriert. Noch Fragen?
Einfach mitmachen! Klaus
Funk

P.S.: Es besteht die
Möglichkeit auch für
Erwachsene, dienstags von
18.30 – 19.30 Uhr in der
Sporthalle Moisburg, Karate
anzubieten. Bei Interesse
bitte melden bei Beate
Sternal, Tel. 041656 1263

01.10.2011: Der MTV
Moisburg startet eine
neue Sportart

Die Neugründung der Karate-
abteilung im September
2011 ist ein voller Erfolg und
eine Bereicherung der bereits
bestehenden Sparten des
MTV. Es ist ein unge-
wöhnliches Bild, das sich der
Sporthalle bietet. 19 Kinder,
zum Teil ganz in weiß
gekleidet, füllen die Halle mit
lautstarkem Leben. Bis der
Trainer die Halle betritt, dann
wird es mucksmäuschenstill.
Dann heißt es Aufstellung,
Verbeugung, dann „Yoi“, das
heißt „Achtung“. Es folgt
„Hajime“, das heißt „los
jetzt“. 38 Füße gleiten
angriffsbereit über den
Boden und auf Kommando
machen alle Karatekämpfer
die gleiche Bewegung.

Das Training ist mehr als ein
Hobby. Es ist auch
Charakterfestigung und eine
Art Erziehung für das Kind.
Hier werden keine Schläger
oder Randalemacher
großgezogen, sondern die
positiven Werte und
Tugenden gefördert, sowie
die Persönlichkeit entfaltet.

Der Kurs vermittelt Disziplin,
Höflichkeit, Gerechtigkeits-
empfinden, Selbstbewusst-
sein, Körperbeherrschung,
Kraft, Ausdauer, Mut,
Ehrgeiz, Spaß und natürlich
die Möglichkeit sich selbst zu
verteidigen. Unser Motto ist:
„Ein vermiedener Kampf ist
ein gewonnener Kampf“.
Karate ist ein Ganzkörper-
sport, der bis ins hohe Alter
ausgeführt werden kann und
von der Weltgesundheits-
organisation als Gesund-
heitssport eingestuft wurde.
Karate ist bereits in

All Style Karate

Die Karatekas beim Training



Mehr Infos: moisekurier.de oder mtv-moisburg.de44 44

MTV Moisburg



Mehr Infos: moisekurier.de oder mtv-moisburg.de45 45

MTV Moisburg

Die 100 / 155 km Fahrer
mussten etwas umdenken,
denn es ging diesmal erst mal
anders herum und zwar
zuerst über die
Köhlbrandbrücke.

Wie auch schon bei den
anderen Veranstaltungen
hatten wir am 21.08.2011
wunderschönes Wetter, was
so gar nicht zum eigentlichen
Schlechtwetter-Sommer
passte. Schon am Start ist,
aufgrund der Massen an
Teilnehmer und Zuschauern,

die Faszination Radsport
schön zu erkennen. Mit
entsprechend guter Laune
ging es dann los, die jedoch
beim Anblick des ersten
Sturzes am Anstieg zur
Köhlbrandbrücke getrübt
wurde. Leider haben sich
diese Ereignisse in meinem
Rennverlauf noch viel zu oft
wiederholt, inkl. Massensturz
auf den Elbbrücken, so das
ich eigentlich nur noch froh
war, auch dieses Jahr sicher
und heil angekommen zu

sein. Das sich die Zeit auch
wieder verbessert hat, war
dabei wirklich nur
zweitrangig. Nach wie vor ist
es aber immer wieder
überwältigend von den
Zuschauermassen auf der
Mönckebergstraße und auch
unterwegs angefeuert zu
werden. Die anderen
MTV´ler bestätigten diese
Begeisterung auch immer
wieder, so dass auch 2012
wieder viele an den Start
gehen werden.
Eine Woche danach kam
dann der Hammer des
Jahres, der Ötztaler (Ötzi)

am 28.08.2011 in Sölden.
Beim Ötztaler kam vor 30
Jahren ein völlig
durchgeknalltes Häufchen
von Radlern auf die Idee
einen Radmarathon durch
die Alpen zu veranstalten
und das inzwischen mit
einem riesigen Erfolg. Zum
diesjährigen 30 jährigen
Jubiläum ging es von Sölden
(Österreich) über den Kühtai-
Pass nach Innsbruck, über
den Brenner nach Italien,
weiter über den Jaufenpass

und schließlich über das
Timmelsjoch zurück nach
Österreich über insgesamt
238 km und 5500
Höhenmeter (Hm), das
ganze leider jedoch an
einem Tag und als Rennen
ausgeführt.

Trotzdem ist diese
Veranstaltung inzwischen
so begehrt bei Profis und
Amateuren, so das die
4000 Startplätze unter
20000 Bewerbern
ausgelost werden müssen.
Wie es der Zufall will,
habe ich zusammen mit
einem anderen
Radsportverrückten 2
Tickets bekommen und
wir wollten uns somit ,
neben Jan Ullrich, auch
dieser Herausforderung
stellen. Wir waren jedoch
beide vorher zuletzt
maximal 180 km bei einer
Landkreis Harburg
Umrundung am Mai
gefahren und auf Mallorca
mal 3000 Hm in einer
Tour. Vergessen sollte man
dabei nicht die Ausfahrt
im Sommerurlaub auf den
Mont Ventoux (1.912
Hm), die mit einer
konstanten Steigung über
22 km bei 10-12% auch
nicht gerade langweilig
ist…

Aber egal, dies war neu
und Ankommen war das
Ziel. Bei der Anreise am
Tag zuvor hat es
ununterbrochen geregnet
in den Alpen und die
Temperaturen waren auf
Herbst/Winter-Niveau

...Fortsetzung
von Seite 21...
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Höhe, lernte ich dann die
Funktion meiner Knielinge
als Kompressionssocken
kennen, da die Knie sich
eigenartigerweise doch
inzwischen stark vergrößert
hatten… Zu diesem
Zeitpunkt (161 km) lagen
jedoch noch ca. 80 km vor
uns, ganz zu Schweigen vom
letzten Anstieg zum
Timmelsjoch über 29 km mit
abschließenden 14 %
Steigung !

Vielleicht waren es die
inzwischen sonnigen +32°C
in St.Leonhard am Fuße des
Bergs die mich und meinen
Kumpel dazu animierten
nicht aufzugeben und vor
allem nicht bergauf zu
schieben! Die Ankunft auf
2.509 m Höhe bei Schnee
und Sonnenschein und
radsportverrückten Fans war
dann der belohnende
Ausgleich dafür. Danach ging
es über einen kleinen
Gegenanstieg (220m) mit
zum Teil 85 km/h ins Tal
zurück nach Sölden und die
Erlösung der Qualen war in
Sicht.

Angekommen im Ziel, unter
Jubel der Massen, waren wir
überglücklich das Abenteuer
in 11 Stunden, 13 Min
überstanden zu haben. Der
Gesamtschnitt von ca. 22
km/h erscheint für
norddeutsche Touren
langsam, aber bei 4 Pässen
relativiert sich das ganze
schon wieder. Nach einer
kurzen Regenerationsphase
stand für uns beide fest,
dass dies keine Einzelaktion
bleiben wird, denn

schließlich haben wir
unterwegs ca. 1h mit
Nahrungsaufnahme und
Umziehen verbracht, so das
allein dort eine Menge
Spielraum liegt, um eine
Gesamtzeit von unter 10
Stunden in Angriff zu
nehmen. Ötzi 2012 wir
kommen!

Mein persönlicher
Saisonabschluss war dann
noch der Crossduathlon in
der Haake am 24.09.2011.
Dort galt es 7,5 km zu
Laufen, 23,5 km MTB
fahren und 3 km Laufen.
Gerade im Wechsel mit der
Laufbeanspruchung und
den Hügeln in der Haake in
den Harburger Bergen war
auch dies ein besonders
anspruchsvoller und lustiger
Event in 2011. Ich hoffe
euch etwas von der
Faszination Radsport
dargestellt zu haben und
würde mich sehr über
weitere Radsportler in den
Reihen des MTV’s freuen.

Trainiert wird wie gehabt
jetzt in der Wintersaison ab
September bis April ab dem
Treffpunkt an den
Tennisplätzen: •

Jeden Mittwoch um 18.00
Uhr, Mountain-Bike mit
LICHT und • Jeden Sonntag
um 10.00 Uhr, Rennrad ggf.
Mountain-Bike im Schnee
oder nach Absprache. Die
Tourenlänge und
Geschwindigkeit ergibt aus
den Teilnehmern zum
jeweiligen Termin.
Mario Lutz

abgestürzt, wobei der
Wetterbericht für Sonntag
dann doch Hoffnung
machte. Und so kam es
auch. Morgens um 07:00
Uhr starteten wir bei
dichtem Nebel und + 4 °C.
Kurze Hosen und
überfrorene Autos sahen
irgendwie skurril
nebeneinander aus. Dank
Knielingen kühlte diese bei
der ersten Abfahrt jedoch
nicht allzu stark aus und
warm wurde einem dann
gleich beim ersten Anstieg
auf den Kühtai-Pass mit
Steigungen von bis zu 18 %
über 18,5 km auf 2.020 m
Passhöhe. Schon an diesem
ersten Pass war zu
bemerken, dass schon die
extra montierte kleine
Übersetzung für diese Art
von Bergen zu groß werden
könnte. Oben gab‘s dann
Verpflegung bei
Sonnenschein und es galt
möglichst schnelle wieder
warme Klamotten für die
Abfahrt anzuziehen.

Nach einer Stadtdurchfahrt
in Innsbruck führte uns
dann die Tour über die alte
Brennerstraße mit maximal
12 % Steigung nach Italien.
Nach Rücksprache mit
meinem Kollegen befanden
wir dieses Teilstück als
entspannend. Wir konnten
unseren Schnitt nach 145
km auf 26,5 km/h steigern
und fuhren damit im guten
Mittelfeld, was als
Flachlandtiroler und
Erstbezwinger durchaus
beachtlich erschien. Am
dritten Pass, dem
Jaufenpass auf 2.090m
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Geschäftsführender Vorstand

1. Vorsitzender - Jens Kohnen - 21647 Moisburg Tel. 04165-68 34

2. Vorsitzender - Jörg Schwartzrock - 21647 Moisb. Tel. 0416 5-6484

1. Schatzmeisterin - Silke Blümel - 21647 Moisburg Tel. 0416 5-6979, Fax 218713

Vorstand

1. Schriftführerin - Angelika Fröhning - 21279 Appel Tel. 04 165-222300

2. Schriftführerin - Frauke Meyer - 21647 Moisburg Tel. 0416 5-6873

Jugendwartin - Beate Sternal - 21647 Moisburg Tel. 04165-12 63

Beirat

Chefredakteur MK - Thorsten Sternal - 21647 Moisb. Tel. 0416 5-1263

Internetbeauftragter - Frank Marquardt - 21647 Moisb. Tel. 04165-971609

Pressewartin - Birgit Eggers - 21279 Appel Tel. 04165-22217 9

Sozialwartin - Saskia Blümel - 21647 Moisburg Tel. 04165-69 79, Fax 218713

Sonstige Funktionen

Mitgliederverwaltung - Angelika Fröhning + Beate Sternal

Kassenprüferin - Maren Hoffmann - 21647 Moisburg Tel. 04165 -6365

Kassenprüfer - Dennis Peters - 21647 Moisburg Tel. 04165-69 79

Platzwart - Uwe Rosenkranz - 21647 Moisburg Tel. 04165-1370

Inserate Moisekurier - Thorsten Sternal - 21647 Moisburg Tel . 04165-1263

Fahrzeugwart - Gerd Lohmann - 21647 Moisburg Tel. 04165-6788

+ Uwe Rosenkranz - 21647 Moisburg Tel. 04165-1370

Reservierung + Wartung (Standort Bus: Feuerwehrhaus Moisburg)

Gastronomie im Estepark - 21647 Moisburg - Alten Weden 8 - Tel. 0 4165-1216

Bankverbindungen:

Sparkasse Harburg-Buxtehude BLZ 20750000 Konto 11103975

Volksbank Geest eG BLZ 20069782 Konto 40 350 401 (Allgemein)

Volksbank Geest eG BLZ 20069782 Konto 40 350 400 (nur Tennis)

Volksbank Geest eG BLZ 20069782 Konto 40 350 402 (nur Ski-Frei zeit)

Adressen:

Vereinsanschrift: 21647 Moisburg - Liethberg 9a

Sportplatzanschrift: 21647 Moisburg - Alten Weden 8

Jens Kohnen Jörg Schwartzrock Silke Blümel






